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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. 2

TuS Gräveneck 1907 : TTC 1968 Oberbrechen V 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Schiebener macht den Sack zu

Im Spiel der Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. 2 traf der TuS Gräveneck 1907 am vergangenen Freitag
im 10. Saisonspiel auf den TTC 1968 Oberbrechen V. Die Gäste entführten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Jürgen
Schiebener, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Wie eng der Erfolg ausfiel,
beweist auch das Satzverhältnis von 20:19.

Das Spiel lief wie folgt ab: Fontein / Zanner machten mit Flach / Wagner bei ihrem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nicht ganz mithalten konnten
Müller / Volz, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Schiell / Schiebener, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Rolf Fontein hatte seinen Gegner Bruno Wagner beim ungefährdeten 11:7, 11:8, 11:
4 recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. Eine knappe Niederlage gab es im Anschluss wiederum für Dietmar Zanner
beim 11:5, 3:11, 14:12, 10:12, 8:11 gegen Martin Flach. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Beim 3:1-Sieg von Jürgen Müller gegen
Jürgen Schiebener ging nur der erste Satz verloren. Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-
Satz-Pleite von Harald Volz gegen Matthias Schiell. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TuS Gräveneck 1907 und des TTC 1968 Oberbrechen V. 2:3 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Rolf Fontein und Martin Flach sich am Tisch gegenüber standen. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Zwischenzeitlich musste Dietmar Zanner zwar einen Satz weggeben, fuhr sein
Spiel gegen Bruno Wagner aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Jürgen Müller beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Matthias Schiell. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Eine knappe Niederlage gab es im Anschluss für Harald
Volz beim 13:15, 11:8, 7:11, 13:11, 8:11 gegen Jürgen Schiebener. Damit war das letzte Einzel des
Tages im Kasten und der TTC 1968 Oberbrechen V verließ nach spannendem Spielverlauf mit
einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der TuS Gräveneck 1907 am 27.01.2023 gegen die TG 1848 Camberg II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
03.02.2023 gegen den TTC Dillhausen/Barig-Selbenhausen III mitnehmen.

 Statistik:
 TuS Gräveneck 1907

Doppel: Fontein / Zanner 1:0, Müller / Volz 0:1 
Einzel: R. Fontein 1:1, D. Zanner 1:1, J. Müller 1:1, H. Volz 0:2 

 TTC 1968 Oberbrechen V
Doppel: Flach / Wagner 0:1, Schiell / Schiebener 1:0 
Einzel: M. Flach 2:0, B. Wagner 0:2, M. Schiell 2:0, J. Schiebener 1:1


